
Tischtennisabteilung (gegründet 1957) 

Viel Initiative, vielleicht noch unterstützt 
durch die damals neu erbaute 
Turnhalle an der Pfingstweide, bewog 
die Spieler Günter Drolsbach(noch 
heute aktiv), Karl Heinz Jung, Jürgen 
Müller und Klaus Heye zusammen mit 
anderen zur Gründung einer TT -
Abteilung. 
Vom damaligen Vorstand des TSV 
Klein-Linden wurde Günter Drolsbach 
als erster Abteilungsleiter eingesetzt. 
Ein Glücksgriff für den Verein. Günter 
Drolsbach baute zielbewusst eine 

sportlich erfolgreiche Abteilung auf, die er 35 Jahre (bis 1992) geführt hat. 
Zurück zum nicht immer leichten Anfang, denn der Verein konnte damals keine 
finanzielle Unterstützung geben. Die erste Tischtennisplatte stiftete die 
Holzhandlung Jung in Kleinlinden. Weitere Platten stellten die aktiven Spieler 
selbst her. Die Turnhalle am Sportplatz stand wöchentlich zwei Stunden zur 
Verfügung. 
1958 wurde zum ersten Male eine Herrenmannschaft zur Verbandsrunde 
gemeldet. In der Aufstellung Günter Drolsbach, Jürgen Müller, Lothar Volk, Klaus 
Heye, Karl-Heinz Jung und Günter Stein belegte sie in der B-Klasse einen guten 
Mittelplatz. Ostern 1958 wurde das bezirksoffene Osterturnier zum ersten Mal in 
Kleinlinden durchgeführt. 
Das Turnier erstreckte sich über drei Tage und wurde damals von 248 Spielern 
aus 37 Vereinen besucht. Dieses Turnier weitete sich in den folgenden fahren 
zum größten Turnier des ganzen Bezirks aus. 1962 war die Teilnehmerzahl auf 
354 Spieler aus 52 Vereinen angewachsen. 
In den folgenden Jahren vergrößerte sich die TT –Abteilung ständig; und es 
stellten sich Erfolge ein, z. B. Günter Drolsbach wurde 1965 Kreismeister in der 
B-Klasse und belegte bei den Bezirksmeisterschaften einen guten 2. Platz. Sein 
größter Erfolg war der 2. Platz bei den Hessenmeisterschaften in Limburg. 
1967 wurde die 1. Mannschaft Meister der A-Klasse mit 35:1 Punkten. Damit war 
gleichzeitig der Aufstieg in die Bezirksklasse verbunden, in der sich zwei fahre 
gehalten werden konnte. 
Ab 197 4 stand die Turnhalle der Brüder-Grimm-Schule als zusätzliche 
Trainingsmöglichkeit zur Verfügung. Neben Günter Drolsbach hatte an der nun 
folgenden verstärkten Schüler- und Jugendarbeit H. Warnke (ab 1976) starken 
Anteil. 
Es folgten nun außerordentlich erfolgreiche Jahre. Einige der wichtigsten und 
weit über den Sportkreis hinaus bemerkenswertesten Erfolge in Stichworten: 

1979: Wiederaufstieg in die Bezirksliga. 

 
Günter Drolsbach (Abteilungsleiter von 1957 bis 1992) 
steht auch heute noch aktiv an der Tischtennisplatte 



1979: Ausrichtung der Hess. Schülermeisterschaften durch den TSV Klein-
Linden. Diese von Günter Drolsbach und Ewald Küper perfekt organisierte 
Großveranstaltung wurde in der Großsporthalle Lützellinden ausgerichtet. 

Die wohl größten Erfolge: 

Die Spieler Hartmut Warnke, Willi Stephan, Frank Drolsbach und Helmut Eißer 
wurden Hessischer Pokalsieger. 

1982/83: die gleichen Spieler, verstärkt durch Norbert Lammers und Bernd 
Wingefeld schafften den Aufstieg in die spielstarke Hessenliga. 

Diese Klasse wurde 1987/88 wegen beruflich und privat bedingter 
Spielerabgänge freiwillig verlassen. Selbstverständlich profitierten im Sog der 1. 
Mannschaft alle nachfolgenden Teams hinsichtlich Spielstärke und Spielklasse. 
1992 gab Günter Drolsbach den Abteilungsvorsitz an Ewald Küper ab, der sie bis 
heute leitet. 
Bis ins Jahr 2005 hatte die Abteilung 3 Herrenmannschaften. 2006 kam eine 4er-
Mannschaft dazu, die 2008 auf eine 6er-Mannschaft aufgestockt werden konnte. 
Nach einigen Neuzugängen konnte ab der Saison 2011/2012 eine 5. 
Herrenmannschaft gestellt werden. Dieses Spieljahr wurde zu einem der 
erfolgreichsten Jahre der letzten Zeit. Hier ein Auszug aus dem Bericht der 
Tischtennisabteilung zur Jahreshauptversammlung 2012: 
Das Tischtennisjahr 2012 – „Linnes, jetzt gilt`s!“ 
Mit der traditionellen Kampfansage „Linnes, jetzt gilt`s!“ startete die Tischtennis-
abteilung des TSV Klein-Linden 2012 in ein ereignisreiches, von Nachwuchs-
talenten geprägtes, Jahr. Die Sportart Tischtennis gehört zu einer der wenigen 
Sportarten, in welcher junge und alte Spieler gemeinsam in einer Mannschaft auf 
Punktejagd (und in Kleinlinden anschließend auch zur „Spielanalyse“ in die 
Kneipe) gehen. Für die gesamte Abteilung steht die Nachwuchsförderung schon 
seit einigen Jahren verstärkt im Vordergrund, sodass mit 5 Mannschaften im 
Jugend-/Schülerbereich von der Kreis- bis zur Verbandsebene im Jahr 2012 so 
viele Mannschaften gemeldet wurden wie lange nicht. 
Die 1. Jugend erspielte sich einen hervorragenden 3. Platz in der Verbandsliga 
der männlichen Jugend und die 2. Jugend (bestehend aus zwei Spielern im 
Schüleralter) kämpfte sich aufstrebend durch die Bezirksoberliga der männlichen 
Jugend. Auf Kreisebene starteten die 3. Jugend und die 1. Schüler jeweils in der 
1. Kreisklasse und beendeten die Saison mit guten zweiten Plätzen in ihren 
Gruppen. Erstmals konnte die Schülerinnenmannschaft in einer reinen weib-
lichen Jugend/Schülerinnen-Spielklasse auf Bezirksebene an den Start gehen. 
Mit sinkender Nervosität und Respekt gegenüber den erfahreneren Gegnerinnen 
steigerte sich die Mannschaft zur Rückrunde, und konnte einen Sieg und ein 
Unentschieden nach Kleinlinden holen. 
Besondere Erfolge auf Einzelturnieren konnten Sebastian Oelighoff (Männl. 
Jugend 2. Platz Kreisrangliste, Sieger Einzel und 2. Platz Doppel bei den 
Kreiseinzelmeisterschaften), Julian Langsdorf (2. Platz AKI Kreisjahrgangs-
meisterschaften, Freistellung Kreisrangliste/ 9. Platz Bezirksrangliste B-Schüler, 
Männl. Jugend 2. Platz Doppel Kreiseinzelmeisterschaften) und Daniel Zitzer 



(Männl. Jugend 3. Platz Einzel und 3. Platz Doppel mit Julian Langsdorf bei den 
Kreiseinzelmeisterschaften). Einen Podestplatz bei Kreismeisterschaften im 
Doppel der Schülerinnen A konnten Franziska Schäfer und Mareike Voigt mit 
dem 3. Platz erreichen. Dies war der erste größere Erfolg unserer Mädchen. 
Ein besonderes Highlight in ihrer noch jungen Tischtenniskarriere erlebten die 
Spieler der 1. Jugend im März 2012. Über die Klein-Lindener Leistungstrainerin 
und zweifache Vize-Europameisterin Branca Batinić erhielten sie eine Einladung 
der Aspire-Akademie zu einer Reise in ein Tischtennis-Trainingslager nach 
Doha, der Hauptstadt des Emirates Katar. Hier trainierten sie mit der heimischen 
Mannschaft und einer Auswahl aus Saudi-Arabien in einer der größten Indoor-
Sportanlagen der Welt. Neben den Trainingseinheiten besuchte die Jugendlichen 
den Markt Dohas, ein Museum und nahmen an einer Wüstensafari im 
Geländewagen teil. 
Im Januar 2012 richtete die TT-Abteilung in Kooperation mit der Brüder-Grimm-
Schule und der Grundschule Allendorf den Ortsentscheid der TT-
Minimeisterschaften aus. Die alljährlich hohe Beteiligung der Schüler/innen 
wurde in diesem Jahr übertroffen und mit 68 Teilnehmern ein neuer 
Teilnehmerrekord aufgestellt (und die Belastbarkeitsgrenze des Abteilungsleiters 
und der Jugendwartin getestet). Mit traditioneller Bravour führte die TT-Abteilung 
des TSV Klein-Linden im März die Kreisjahrgangsmeisterschaften und 
Kreisminimeisterschaften des Landkreises Gießen durch. Diese Turniere sind für 
den Tischtennissport und dessen Werbung für Nachwuchssportler von beson-
derer Bedeutung, da über solche Veranstaltungen talentierte Kinder den Weg in 
den Sportverein finden und diese das zukünftige Bestehen der Mannschaften im 
Herren/Damen-Bereich sichern. Die Nachwuchsförderung der letzten Jahre in 
unserer Abteilung machte sich 2012 in den Herrenmannschaften äußerst positiv 
bemerkbar. Aus der 1. Jugend wurden Spieler in die ersten drei Herrenmann-
schaften „eingebaut“. Und auch Spieler der 2. und 3. Jugend konnten als Ersatz-
spieler die Aktiven unterstützen. Für manch einen älteren Spieler bedeutete dies 
einen Mannschafts- und Klassenwechsel „nach unten“. Die Erfolge zeigen sich 
bereits Anfang 2013: Die 1. Herrenmannschaft stieg zum Ende der Runde 
2011/2012 aus der Bezirksoberliga ab. Mit zwei jungen Spielern steht die 
Mannschaft nun in der Bezirksliga auf dem ersten Tabellenplatz. Auch die 
restlichen Mannschaften profitieren von der Integration der Jugendlichen. Die 3. 
Herren hat in der Kreisliga im Vergleich zur vorherigen Saison nichts mehr mit 
dem Abstieg zu tun, und die 4. Herren kann nach ihrem Aufstieg in die 1. 
Kreisklasse ohne Abstiegssorgen frei aufspielen. Die 5. Mannschaft konnte in 
der Saison 2011/2012 aufgrund fehlender Spieler lediglich in der Sonderklasse 
starten. In dieser Saison punktet diese Mannschaft in der 3. Kreisklasse und 
steht derzeit auf einem Aufstiegsplatz.  
Das sich eine gute Nachwuchsarbeit lohnt und in der TT-Abteilung des TSV 
Klein-Linden junge Talente gefördert werden wurde deutlich. Wir wünschen uns 
auch in Zukunft, dass viele motivierte junge Spieler, trotz steigendem Zeitmangel 
durch Schule und andere Terminen, den Weg in die Turnhalle finden und den 
Spaß am Spiel mit dem kleinen Zelluloidball (in naher Zukunft einem 
Kunststoffball) entdecken. Linnes, jetzt gilt`s! - Nachwuchs jetzt gilt`s! 


